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  P R O T O K O L L der 15. ordentlichen Siedlungsversammlung Fellergut 

Mittwoch, 24. Januar 2024 / 19.30 Uhr 

Alterswohnheim Fellergut 

 

Anwesend 

 

Siehe Anhang, Anwesenheitsliste 

  

Gäste Pascal von Dach (Geschäftsstelle EBG) 

Rolf Schneider (Geschäftsführer EBG) 
Ruedi Wachter (Präsident EBG) 
Lea Gerber (Vorstand KKS) 
Susanne Leuenberger (Geschäftsstelle EBG) 

 

Traktanden   1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung Protokoll vom 25.01.2023 
4. Jahresbericht Siedlungskommission 
5. Wahlen Mitglieder der Siedlungskomission 
6. Information aus >Vorstand und der Geschäftsstelle EBG 
7. Öffnung der EBG für alle 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 

 

 

1. Begrüssung 

Präsident Marco Wyss begrüsst die Anwesenden herzlich. Es wird besonders hervor-
gehoben, dass das Jubiläum als Höhepunkt des Jahres gilt. 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

35 GenossenschafterInnen sind anwesend, wobei nicht alle stimmberechtigt sind. 
Die Teilnehmerliste ist im Anhang beigefügt. Die Wahl der Stimmenzähler erfolgte, 
und Walter Knöri wurde als Stimmzähler bestimmt. 

 

3. Genehmigung Protokoll vom 25.01.2023 

Das Protokoll vom 25.01.2023 wird ohne Einwände genehmigt. 

 

4. Jahresbericht Siedlungskommission 

Der Jahresbericht wurde im Vorfeld der Sitzung verteilt und ist dem Protokoll als An-
hang beigefügt. 
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5. Wahlen Mitglieder der Siedlungskommission 

Neue Kandidatur für die Siedlungskommission: Ivan Stajkovic. Seit der letzten Sit-
zung vom 25.01.2023 gab es keine Austritte. Ivan Stajkovic wurde ohne Gegenstim-
men und Enthaltungen gewählt. 

 

6. Information aus Vorstand und der Geschäftsstelle EBG 

Ruedi Wachter dankt den Mitgliedern der Siedlungskommission (SIKO) für ihre enga-
gierte Arbeit 

 

Klimafreundliche EBG Dekarbonisierung (Ruedi Wachter) 

 

Ruedi Wachter präsentiert die im letzten Jahr erarbeitete Portfoliostrategie der EBG 
im Rahmen des Dekarbonisierungspfads. Der beauftragte Energieplaner Energie3 
hat sämtliche Siedlungen begutachtet. Für jeden Wohnungstyp wurde der Ist-Zu-
stand mittels GEAK (Gebäude Energie Ausweis Kantone) erhoben. Verschiedene 
Varianten für die energetische Verbesserung und den Übergang zu erneuerbaren 
Energieträgern wurden evaluiert. 

 

Fazit: 

Die Analyse zeigt, dass die EBG mit ihrem Portfolio grundsätzlich auf einem guten 
Weg ist. 

Besonders die Siedlung Weissenstein erfordert jedoch den grössten Handlungsbe-
darf für Modernisierungsmassnahmen. 

 

Einbezug der Begleitgruppe Energie: 

 

3 Delegierte der Begleitgruppe Energie haben bereits am Entwurf des Berichts teilge-
nommen und wertvolle Inputs für die Finalisierung geliefert. 

Dekarbonisierung - Massnahmenvorschläge: 

 

- Vorgeschlagene Investition von CHF 80 Mio. für das Gesamtportfolio. 

- Senkung des Wärmebedarfs um knapp 30%. 

- Reduzierung des CO2-Ausstosses (Scope 2) um 85% auf 260 t CO2 pro Jahr. 

- Bis 2033 keine direkten CO2-Emissionen mehr aus fossilen Heizungen 
(Scope 1). 

- PV-Anlagen können etwa 60% des benötigten Haushaltsstroms erzeugen. 
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Nächste Schritte: 

Der Vorstand und die Geschäftsstelle arbeiten an der Priorisierung der Massnahmen. 
Ziel ist die Erstellung eines realistischen Umsetzungsfahrplans. Parallel dazu laufen 
Machbarkeitsprüfungen für Energieträger in der Siedlung Weissenstein. Konkretere 
Angaben werden während der Generalversammlung gemacht. Die Fellergut wird an 
das Fernwärmenetz angeschlossen 

 

Beauftragter für Kultur und Soziales (Pascal von Dach) 

 

Pascal von Dach stellt sich vor und gibt einen Überblick über seine Tätigkeiten: 

 

- Unterstützung der SiKos: 

o Pascal engagiert sich aktiv in der Unterstützung der Siedlungskommis-
sionen. 

- Förderung des Zusammenlebens: 

o Ein zentrales Anliegen ist die Förderung des Zusammenlebens sowohl 
innerhalb einzelner Siedlungen als auch zwischen den verschiedenen 
Siedlungen. 

- Unterstützung von Genossenschafter*innen-Initiativen: 

o Pascal setzt sich für die Unterstützung von Initiativen der Genossen-
schafter*innen ein. 

- Förderung von partizipativen Prozessen: 

o Ein weiteres Ziel ist die Förderung partizipativer Prozesse innerhalb der 
Wohnbaugenossenschaft. 

- Aktuelle Aktivitäten: 

o Pascal befindet sich aktuell im Prozess des Kennenlernens der EBG 
und der verschiedenen Siedlungen. 

- Flink-App: 

o Er informiert über die Flink-App und wie diese als Instrument zur Ver-
einfachung verschiedener Dienste genutzt werden kann. 
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miniEBG-APP (Pascal von Dach) 

Die EBG-App, auch bekannt als "MiniEBG", wurde als elektronischer Schalter und 
virtueller Treffpunkt konzipiert. Sie bietet vielfältige Möglichkeiten, um das Gemein-
schaftsleben zu unterstützen: 

 

- Erstellung von Quartiergruppen und Einladung interessierter Personen. 

- Teilen von Veranstaltungen mit anderen Interessierten. 

- Posten und Kommentieren von Beiträgen auf der Pinnwand. 

- Senden von Reparaturmeldungen an die Geschäftsstelle. 

- Reservierung von Gemeinschaftsräumen. 

- Verschenken, Tauschen oder Verkaufen von Dingen auf dem Marktplatz. 

- Anleitung für die Nutzung: "Ich will mitmachen. Wer erklärt es mir?" 

 

Für alle, die Interesse haben, sich an der EBG-App zu beteiligen, stehen "Pionier*in-
nen" bereit, um bei der Installation, der Erstanmeldung und der Anwendung zu hel-
fen. Ansprechpersonen im Fellergut sind derzeit vakant. 

 

Es wird dazu ermutigt, der EBG-App "MiniEBG" eine Chance zu geben und sie aktiv 
auszuprobieren. Sie stellt eine effektive Möglichkeit dar, die Gemeinschaft zu stärken 
und die verschiedenen Funktionen für ein verbessertes Zusammenleben zu nutzen. 

 

7. Öffnung der EBG für alle 

Lea Gerber erläutert die bisherige Grundregel, die Vermietung der EBG-Wohnungen 
primär an aktive und pensionierte Mitarbeiter der Konzerne SBB, Post und 
Swisscom, der EBG Bern sowie der öffentlichen Verwaltungen und des öffentlichen 
Verkehrs (Art. 4 Statuten) bevorzugt. Der Vorstand betrachtet diese Priorisierung als 
nicht mehr zeitgemäss und möchte zahlbaren Wohnraum einer vielfältigen Bewoh-
nerschaft zugänglich machen, insbesondere für geplante Neubauten und zukünftige 
Bauprojekte. 

 

Lea Gerber führt aus, dass in vielen EBG-Siedlungen die Priorisierung aufgrund 
mangelnder Nachfrage oft nicht greift. Handwerker*innen, Detailhandelsangestellte, 
Angestellte im Gesundheitswesen etc. haben in einigen Siedlungen keine Möglich-
keit auf eine günstige Wohnung. Der Vorschlag des Vorstands lautet daher, über die 
gesamte EBG hinweg keine Priorisierung bei der Vermietung vorzunehmen. 
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Gründe für die Öffnung: 

- Fairness 

- Frischer Wind 

- Politisches Glatteis 

- Anpassung an gelebte Realität 

Ausblick: 

Der Vorstand wird den Genossenschafterinnen der EBG bei der Generalversamm-
lung im Juni 2024 vorschlagen, einer entsprechenden Statutenänderung (Streichung 
der Priorisierung bestimmter Arbeitnehmerinnen) zuzustimmen. 

 

8. Anträge 

Es gab keine Anträge 

 

9. Verschiedenes 

Wasserschäden und Schimmel: 

Marco Wyss informiert über festgestellte Wasserschäden und Schimmel in Wohnun-
gen. Dies erfordert die Aufmerksamkeit aller Bewohner, um mögliche Schäden früh-
zeitig zu erkennen und zu melden. 

Parkverbot vor Eingang 13: 

Es wird darauf hingewiesen, dass vor dem Eingang 13 kein Parken erlaubt ist. Perso-
nen, die dort parken, werden gebeten, dies zu unterlassen. 

Verhalten bei Brandalarm: 

Hene Junker teilt wichtige Informationen zum Verhalten bei einem Brandalarm mit. 
Es ist entscheidend, bei Alarm die Eingangstür der Wohnung nicht zu öffnen. Flyer 
mit Anweisungen zum richtigen Verhalten bei einem Brand werden verteilt. 

Erregungen oder Wünsche an die SiKo: 

Marco Wyss erinnert die Teilnehmer daran, dass bei etwaigen Unklarheiten, Erregun-
gen oder Wünschen, sich gerne bei der Siedlungskommission (SiKo) zu melden. 

Nächste Termine: 

31.05.2024: Tag der Nachbarschaft 

Herbst 2024: Grillabend 

Abschluss: 

Mit einem Schlusswort eröffnet Marco Wyss das Apero und lädt die Anwesenden 
dazu ein, in informeller Atmosphäre zusammenzukommen. 

 

 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%9F
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%9F
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Für die SIKO: 

Vorsitzender/Präsident     Protokollführer 

 

 

Marco Wyss       Ivan Stajkovic 

 
Verteiler: 
KUK 
Geschäftsstelle 
GPK 

 

Anlage 

Anwesenheitsliste 

Jahresbericht 
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